
Informationen über die Verarbeitung von personenbezogenen 

Daten („Datenschutzinformationen“) 

Version 1.0 Stand: 15.03.2023 

 

 

Bewerbung 

 
Beschreibung der Verarbeitung 

Sie möchten sich auf eine bei der Stadt Reinfeld (Holstein) ausgeschriebene Stelle bewerben oder 

senden uns eine sog. Initiativbewerbung (diese Datenschutzinformationen gelten auch in 

Zusammenhang mit Bewerbungen/ Anfragen für Ausbildungsstellen und Praktika). Um eine 

Entscheidung zur Besetzung der Stelle treffen zu können, müssen wir eine Reihe von 
personenbezogenen Daten von Ihnen im Rahmen des Bewerbungsprozesses verarbeiten. 
Der Sicherheit Ihrer personenbezogenen Daten und die Gewährleistung Ihres Grundrechts auf 

Datenschutz sind uns sehr wichtig. Die dazu bestehenden gesetzlichen Vorschriften halten wir ein. 
Teil dieser Vorschriften ist es, Ihnen Informationen bezüglich der Datenverarbeitung anzubieten. 

 
Verantwortliche Stelle ist: 

: Stadt Reinfeld (Holstein) 

 Der Bürgermeister 

 Paul-von-Schoenaich-Straße 7 

23858 Reinfeld (Holstein) 
: 04533 / 2001-466 und -467 (Personalstelle) 

: bewerbung@stadt-reinfeld.de 

 
Unseren behördlichen Datenschutzbeauftragten können Sie wie folgt erreichen: 

: datenschutz@kreis-stormarn.de 

: Kreisverwaltung Stormarn 

SB 83 – gemeinsamer behördlicher Datenschutzbeauftragter 

Mommsenstr. 13 
23843 Bad Oldesloe 

 
Bei Ihrer Kontaktaufnahme mit uns werden die von Ihnen mitgeteilten Daten von uns bzw. unserem 
Datenschutzbeauftragten gespeichert, um Ihre Fragen zu beantworten. Die in diesem Zusammenhang 
anfallenden Daten löschen wir bzw. unser Datenschutzbeauftragter, falls die Anfrage einem Vertrag 

zugeordnet wird, nach den Fristen zur Vertragslaufzeit, ansonsten nachdem die Speicherung nicht 
mehr erforderlich ist, oder schränken die Verarbeitung ein, falls gesetzliche Aufbewahrungspflichten 
bestehen. 

 
Verarbeitungszwecke 

Ihre personenbezogenen Daten werden zu folgenden Zwecken verarbeitet: 

 um Ihre Bewerbung im Rahmen des Bewerbungsverfahrens bei uns bearbeiten zu können, 
 

Personenbezogene Daten 

Folgende personenbezogene Daten werden verarbeitet und gespeichert: 

 
Personendaten (Name(n), Vorname(n), Adress- und Kontaktdaten, die von Ihnen gemachten Angaben 

(z.B. Lebenslauf, Qualifikationen etc.), Informationen über Schwerbehindertenstatus, sofern von Ihnen 

angegeben (freiwillig). 

 

Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

§ 85 Absatz 1 Landesbeamtengesetz Schleswig-Holstein (LBG SH) in Verbindung mit § 15 Absatz 1 
Landesdatenschutzgesetz Schleswig-Holstein (LDSG SH) bzw. geltende Tarifverträge für den 

kommunalen Bereich (TVÖD VKA und ggf. weitere). 
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Pflicht zur Bereitstellung der Daten 

Es besteht Ihrerseits keine (gesetzliche) Pflicht zur Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten. 

Sofern Sie uns allerdings zur Entscheidung über Ihre Bewerbung erforderliche Daten nicht mitteilen, 

können wir leider keine Entscheidung zu Ihrer möglichen Einstellung bei uns treffen. Ein 

Bewerbungsverfahren kann dann also nicht erfolgreich sein. 

 
Empfänger Ihrer Daten 

Ihre Daten werden nur von Beschäftigten verarbeitet, welche für die entsprechenden 
Aufgabenerfüllungen zuständig und auf Vertraulichkeit verpflichtet sind. Darunter Beschäftigte der 

Personalstelle, die Leitung des Fachbereichs in der die Stelle in der Sie tätig sein möchten verankert 
ist, Teamleitung, Angehörige des Personalrats,  die Gleichstellungsbeauftragte sowie weitere Mit-
arbeitendenvertretungen sofern erforderlich. 

 
Eine Weitergabe der Daten an Dritte erfolgt im Rahmen des Bewerbungsverfahrens nicht. 

 
Speicherdauer der Daten 

Ihre personenbezogenen Daten werden durch uns nur so lange gespeichert, wie dies zur Erfüllung des 

Zwecks zu dem sie erhoben wurden erforderlich sind oder wir zur weiteren Speicherung der Daten 

aufgrund gesetzlicher Vorschriften verpflichtet sind. 

Sofern die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auf einer Einwilligung beruht, löschen wir sie 
zudem, sobald sie Ihre Einwilligung uns gegenüber widerrufen und keine andere Rechtsgrundlage für 

die weitere Verarbeitung der Daten durch uns mehr besteht. 

 
Für die oben genannten personenbezogenen Daten / Datenkategorien haben wir daher folgende 

Speicherfristen festgelegt: 
Wir speichern Ihre im Rahmen des Bewerbungsverfahrens mitgeteilten personenbezogenen Daten 

während des laufenden Bewerbungsverfahrens. 

Sollte das Bewerbungsverfahren zum Ergebnis haben, dass wir Sie nicht einstellen können, speichern 

wir Ihre personenbezogenen Daten für bis zu sechs Monate zur Wahrung unserer Interessen in einem 
möglichen Streitfall. Sollten Sie uns darüber hinaus keine Einwilligung zur weiteren Verarbeitung (eines 

Teils) Ihrer personenbezogenen Daten z.B. zum Zwecke späterer Kontaktaufnahme erteilt haben, 
löschen / vernichten wir nach Ablauf der genannten Frist Ihre personenbezogenen Daten. Dies 

geschieht vorbehaltlich der Prüfung einer gesetzlichen Archivierungspflicht (siehe Kasten). 

 

Archivierungspflicht öffentlicher Stellen: 
Wir weisen darauf hin, dass wir als öffentliche Stelle verpflichtet sind, die Nachvollziehbarkeit 

unserer Tätigkeiten und Entscheidungen sicherzustellen. Dazu erstellen wir Verfahrensakten, in die 
auch Ihre personenbezogenen Daten aufgenommen werden können. In bestimmten Fällen kann 

festgestellt werden, dass diese, aber auch weitere Aufzeichnungen, Dokumente usw. aufgrund der 

Bestimmungen des Landesarchivgesetzes in ein öffentliches Archiv aufzunehmen sind. In solchen 
Fällen werden Ihre in diesen Unterlagen vorhandenen personenbezogenen Daten an das 

zuständige Archiv übergeben und dort gem. Landesarchivgesetz Schleswig-Holstein (LArchG SH) 
verwahrt. 
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Erfolgt nach positivem Ausgang des Bewerbungsverfahrens eine Einstellung, übergeben wir die für den 

Zweck der weiteren Personalführung erforderlichen personenbezogenen Daten an die dafür 
zuständige Stelle. Für diesen Zweck nicht erforderliche personenbezogene Daten werden wir Ihnen 
nach positivem Abschluss des Bewerbungsverfahrens entweder zurückgeben oder die entsprechenden 
Dokumente / Dateien etc. vernichten / löschen. 

 
Mechanismen zur automatischen Entscheidungsfindung/ „Profiling“ 

Wir verwenden keine Mechanismen zur automatischen Entscheidungsfindung (z.B. „Künstliche 

Intelligenz“) und Ihre Daten werden nicht gesammelt und ausgewertet, um Persönlichkeits-, 

Verhaltens-, Bewegungsprofile o. Ä. von Ihnen zu erstellen, d. h. es findet kein sogenanntes „Profiling“ 

statt. 

 
Ihre Rechte 

Als betroffene Person haben Sie nach den Vorschriften der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

folgende Rechte: 

 
Beruht die Datenverarbeitung auf Ihrer Einwilligung, so dürfen Sie diese Einwilligung jederzeit mit 

Wirkung für die Zukunft widerrufen (Art. 7 Abs. 3 DSGVO). 

Wenden Sie sich dazu gern an die oben genannte Kontaktmöglichkeit bei uns („Verantwortliche 
Stelle“). Ihr Widerruf ist an keine besondere Form gebunden. Wir empfehlen aber im Sinne einer 

zügigen Bearbeitung, diesen schriftlich einzulegen, da wir verpflichtet sind, ihn vor Ausführung auf 
Legitimation zu überprüfen. 

 
Sie können bei uns die Auskunft verlangen, ob wir personenbezogene Daten zu Ihrer Person 

verarbeiten. Sofern dies zutrifft, haben Sie Anspruch auf die Auskunft über die von uns verarbeiteten 

personenbezogenen Daten sowie weitere Umstände der Verarbeitung (Art. 15 DSGVO). 

 
Sie können von uns die Berichtigung unrichtiger personenbezogener Daten, die von uns zu Ihrer Person 

verarbeitet werden, verlangen. Ebenso können Sie die Vervollständigung unvollständiger 

personenbezogener Daten verlangen. (Art. 16 DSGVO). 

 
Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der 

Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 

DSGVO). 

 
Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung besteht 

und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen ein 

Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO). 

 
Sie haben das Recht, zu allen mit der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten und mit der 

Wahrnehmung Ihrer Rechte gemäß der DSGVO im Zusammenhang stehenden Fragen unseren oben 
genannten behördlichen Datenschutzbeauftragten zu Rate ziehen (Art. 38 Abs. 4 DSGVO). 
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Beschwerderecht 

Sie haben das Recht sich an eine Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden, wenn Sie der Ansicht sind, 
dass die Verarbeitung Ihrer Daten gegen die DSGVO oder eine andere datenschutzrechtliche Vorschrift 

verstößt (Art. 77 DSGVO). Die für uns zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde erreichen Sie unter: 

 
: Unabhängiges Landeszentrum für Datenschutz Schleswig-Holstein 

Holstenstraße 98 

24103 Kiel 
:        0431 988-1200 
:         mail@datenschutzzentrum.de 

mailto:mail@datenschutzzentrum.de

